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Herren Bezirksliga Nord

SV Waldhilsbach : SG-SandhofTV Waldh 
Samstag, 07.10.2023, 19:00 Uhr

Holub bleibt gegen SG-SandhofTV Waldh ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksliga Nord traf die Mannschaft des SV Waldhilsbach am vergangenen
Samstag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft SG-SandhofTV Waldh. Die Spieler der
Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:4-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden ohne
allergrößte Mühe. Den Siegpunkt erzielte Thomas Bähr. Garant für diesen Heimspielsieg war Marek
Holub, der in seinen Matches ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nach verlorenem ersten Satz drehten Dobler /
Holub das Spiel gegen Goller / Rittmann und gewannen mit 5:11, 11:8, 11:8 11:7. Unglücklich waren
Kappenberger / Sauter in der Begegnung gegen Krizak / Joho, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Einen hart
erarbeiteten Erfolg feierten hingegen Bähr / Rittmeier beim 3:2 gegen Toth / Reichelt, mit dem sie
einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Wie der letzte Satz, so endeten auch die 4 vorhergehenden Sätze dabei nur
mit 2 Punkten Unterschied in einem extrem engen Duell. Nach den anfänglichen Doppeln standen
sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand
von 2:1 gegenüber. Einen Erfolg verpasste danach Markus Dobler wiederum beim 9:11, 7:11, 11:3,
7:11 gegen Christian Krizak. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Vincent Kappenberger und
Alexander Goller, bevor das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen
eingeschätzte 2:3 feststand. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Beim Spielstand von 2:3
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Mit einem Sieg im finalen fünften
Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für Marek Holub
eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Marek Holub gewann gegen Marco Toth mit 3:2.
Thomas Bähr verlor sein Spiel gegen Thorsten Joho unterm Strich eindeutig und anhand der TTR-
Werte überaus überraschend nach Sätzen mit 8:11, 11:13, 5:11. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Torsten Rittmeier kam
mit der Spielweise von Hans-Peter Rittmann am Tisch hingegen gut zu Recht und musste letztlich
lediglich einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Auf Messers Schneide stand
danach das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel
zwischen Michael Sauter und Robin Reichelt, ehe sich der Spieler des SV Waldhilsbach in fünf
Sätzen durchsetzen konnte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend
5:4. Mit 3:1 hatte Markus Dobler im Doppel gegen Alexander Goller, das im Vorfeld als ausgeglichen
eingestuft werden konnte, die Nase vorn. Nach diesem Einzel steht Dobler somit bei 2 Siegen und 7
Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Goller ein 2:4 ausweist. 4:11, 11:9, 8:11,
11:6, 11:6 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Vincent Kappenberger und Christian Krizak
den letzten Ballwechsel spielten. Wenig Chancen ließ Marek Holub beim 3:0 seinem Gegner
Thorsten Joho. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Eher wenig
Gegenwehr bekam Thomas Bähr bei seinem Sieg in drei Sätzen von Marco Toth. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 3:4 (Bähr) und 2:4 (Toth). Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:4 beendet.
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Nach diesem Sieg geht der SV Waldhilsbach am 04.11.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den 1. TTC Ketsch II, während SG-SandhofTV Waldh am 13.10.2023 gegen den TTC 1946
Weinheim III versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Waldhilsbach

Doppel: Dobler / Holub 1:0, Kappenberger / Sauter 0:1, Bähr / Rittmeier 1:0 
Einzel: M. Dobler 1:1, V. Kappenberger 1:1, M. Holub 2:0, T. Bähr 1:1, T. Rittmeier 1:0, M. Sauter 1:
0 

 SG-SandhofTV Waldh
Doppel: Krizak / Joho 1:0, Goller / Rittmann 0:1, Toth / Reichelt 0:1 
Einzel: A. Goller 1:1, C. Krizak 1:1, T. Joho 1:1, M. Toth 0:2, R. Reichelt 0:1, H. Rittmann 0:1


